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Fach prü fungs ord nung
für den Stu dien gang Ar chi tek tur

mit den Stu dien rich tun gen Ar chi tek tur
so wie Städ te bau und Re gio nal pla nung

an der Fach hoch schu le Aa chen
vom 18. Juli 2002

Auf grund des § 2 Ab satz 4 in Ver bin dung mit § 94 des 
Ge set zes über die Hoch schu len des Lan des Nord -
rhein-Westfalen (Hoch schul ge setz - HG) vom
14.03.2000 (GV.NRW.S.190) und der Rah men prü -
fungs ord nung (RPO) der Fach hoch schu le Aa chen
vom 11.10.2000 (FH-Mitteilung Nr. 15/2000) hat der
Fach be reich Ar chi tek tur fol gen de Fach prü fungs ord -
nung er las sen:

I.

All ge mei nes

§ 1

Gel tungs be reich der
Prü fungs ord nung

- Stu dien ord nung - 

(1) Die se Fach prü fungs ord nung (FPO) gilt für den
Ab schluss des Stu di ums in dem Stu dien gang Ar chi -
tek tur mit der Stu dien rich tung Ar chi tek tur so wie mit
der Stu dien rich tung Städ te bau und Re gio nal pla nung
an der Fach hoch schu le Aa chen. Sie re gelt ge mäß §
94 Ab satz 2 HG die Vor di plom prü fung und die Di -
plom prü fung in die sem Stu dien gang.

(2) Auf der Grund la ge die ser Fach prü fungs ord nung
be schließt der Fach be reichs rat eine Stu dien ord -
nung. Die Stu dien ord nung re gelt In halt und Auf bau
des Stu di ums un ter Be rück sich ti gung der fach li chen
und hoch schul di dak ti schen Ent wick lung und der An -
for de run gen der be ruf li chen Pra xis.

§ 2

Ziel des Stu di ums; Zweck der
Prü fung; Di plom grad

(1) Die Di plom prü fung bil det den be rufs qua li fi zie ren -
den Ab schluss des Stu di ums.

(2) Das zur Di plom prü fung füh ren de Stu di um (§ 4)
soll un ter Be ach tung der all ge mei nen Stu dien zie le (§
81 HG) der Stu den tin/dem Stu den ten auf der Grund -
la ge wis sen schaft li cher Er kennt nis se ins be son de re
die an wen dungs be zo ge nen In hal te ih res/sei nes Stu -
dien fachs pra xis be zo gen ver mit teln und sie/ihn be fä -
hi gen, da bei auch au ßer fach li che Be zü ge zu be ach -
ten. Das Stu di um soll die schöp fe ri schen und
pla ne ri schen Fä hig kei ten der Stu den tin/des Stu den -
ten ent wi ckeln und sie/ihn auf die Di plom prü fung vor -
be rei ten.

(3) Durch die Di plom prü fung (§ 5) soll fest-gestellt
wer den, ob die Kan di da tin/ der Kan di dat die für eine
selb stän di ge Tä tig keit im Be ruf not wen di gen gründ li -
chen Fach kennt nis se er wor ben hat und be fä higt ist,
auf der Grund la ge wis sen schaft li cher Er kennt nis se
und Me tho den selb stän dig zu ar bei ten.

(4) Auf grund der be stan de nen Di plom prü fung wird
der Di plom grad “Di plom-Ingenieurin (FH)” bzw. “Di -
plom-Ingenieur (FH)”ab ge kürzt “Dipl.-Ing. (FH)” ver -
lie hen.

§ 3

Stu dien vor aus set zun gen

(1) Als Vor aus set zung für die Auf nah me des Stu di -
ums wird ne ben der Fach hoch schul rei fe oder ei ner
als gleich wer tig aner kann ten Qua li fi ka ti on der Nach -
weis ei ner prak ti schen Tä tig keit ge for dert.

(2) Der Nach weis ei ner prak ti schen Tä tig keit gilt als
er bracht, wenn die Stu dien be wer be rin/ der Stu dien -
be wer ber die Qua li fi ka ti on für das Stu di um durch das
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Zeug nis der Fach hoch schul rei fe ei ner Fach ober -
schu le für Tech nik, Fach rich tung Bau we sen er wor -
ben hat. Stu dien be wer be rin nen / Stu dien be wer ber,
die ein Zeug nis der Hoch schul rei fe er wor ben ha ben,
müs sen min de stens ein Grund prak ti kum und ein
Fach prak ti kum von je zwölf Wo chen leis ten.

(3) Ein schlä gi ge Aus bil dungs- und Be rufs tä tig kei ten
wer den auf die Prak ti ka an ge rech net. Der Be scheid
über die An rech nung für ei nen Stu dien gang von ei -
ner an de ren Fach hoch schu le kann nicht zum Nach -
teil des Be wer bers/der Be wer be rin ge än dert wer den.

(4) Das Grund prak ti kum (nach Ab satz 2 Satz 2) ist
stets vor Auf nah me des Stu di ums ab zu leis ten und
bei der Ein schrei bung nach zu wei sen. Über Aus nah -
men ent schei det der Prü fungs aus schuss. Das Fach -
prak ti kum ist spä tes tens zum Be ginn des vier ten Stu -
dien se mes ters nach zu wei sen.

(5) Bei dem Grund- und dem Fach prak ti kum nach
Ab satz 2 Satz 2 müs sen wäh rend der ge sam ten
Prak ti kan ten zeit min de stens fol gen de Funk tions be -
rei che durch lau fen wer den:

– Grund prak ti kum: Roh bau- oder Aus bau ge werk
in ei nem Lei stungs be reich laut (VOB
Ver din gungs ord nung für Bau leistungen).

– Fach prak ti kum: in ei nem Ar chi tek tur- oder
Pla nungs bü ro bzw. in ei ner ver gleich ba ren
Be hör de.

(6) Das Nä he re über die Aus ge stal tung der Prak ti ka
und über die An rech nung ein schlä gi ger Aus bil dungs- 
und Be rufs tä tig kei ten er gibt sich aus der Stu dien ord -
nung oder aus ei ner be son de ren Ord nung, die der
Fach be reich er lässt.

§ 4

Stu dien um fang

(1) Die Re gels tu dien zeit be trägt ein schließ lich der Di -
plom prü fung und des pra xis be zo ge nen Se mes ters in 
dem Stu dien gang acht Se mes ter. Der Stu dien plan
muss so ge stal tet sein, dass der be rufs qua li fi zie ren -
de Ab schluss in ner halb der Re gels tu dien zeit er wor -
ben wer den kann.

(2) Der Stu dien gang Ar chi tek tur glie dert sich nach
nä he rer Be stim mung durch den Stu dien plan in
Grund- (4 Sem.) und Haupt stu di um (4 Sem.). Das
Stu dien vo lu men für bei de Stu dien ab schnit te in der
Stu dien rich tung Ar chi tek tur be trägt im Pflicht-, Wahl -
pflicht- und Wahl be reich ins ge samt höch stens 163
SWS, in der Stu dien rich tung Städ te bau und Re gio -
nal pla nung ins ge samt höch stens 169 SWS zu züg lich 
je weils 2 SWS für be glei ten de Lehr ver an stal tun gen
wäh rend des pra xis be zo ge nen Se mes ters. Da von
ent fal len auf den nicht prü fungs re le van ten Wahl be -
reich min de stens 12 SWS. In der Stu dien ord nung
sind die Stu dien in hal te so aus zu wäh len und zu be -

gren zen, dass das Stu di um in der Re gels tu dien zeit
ab ge schlos sen wer den kann. Da bei ist zu ge währ -
leis ten, dass der Prüf ling im Rah men die ser Prü -
fungs ord nung nach ei ge ner Wahl Schwer punk te set -
zen kann.

§ 5

Um fang und Glie de rung der
Prü fun gen; Prü fungs fris ten

(1) Das Stu di um wird mit der Di plom prü fung ab ge -
schlos sen. Das Grund stu di um schließt mit der Vor di -
plom prü fung ab. Die se Vor di plom prü fung be steht
aus den stu dien be glei ten den Fach prü fun gen des
Grund stu di ums.

(2) Die Di plom prü fung be steht aus den Fach prü fun -
gen des Grund- und Haupt stu di ums, der Di plom ar -
beit und dem Kol lo quium. Da bei soll der Stu dien plan
ge währ leis ten, dass alle Fach prü fun gen des Grund -
stu di ums bis zum Ende des Grund stu di ums und alle
Fach prü fun gen des Haupt stu di ums bis Ende des vor -
letz ten Se mes ters der Re gels tu dien zeit ab ge legt
wer den kön nen. Das The ma der Di plom ar beit wird so 
recht zei tig aus ge ge ben, dass das Kol lo quium vor Ab -
lauf des fol gen den Se mes ters ab ge legt wer den kann. 
Das Kol lo quium soll in ner halb von zwei Mo na ten
nach Ab ga be der Di plom ar beit statt fin den.

§ 6

Prü fungs aus schuss

(1) Für die durch die se Prü fungs ord nung zu ge wie se -
nen Auf ga ben ist ein Prü fungs aus schuss zu bil den.
Der Prü fungs aus schuss be steht aus der/dem Vor sit -
zen den, de ren/ des sen Stell ver tre te rin / Stell ver tre ter 
und fünf wei te ren Mit glie dern. Die/Der Vor sit zen de,
ihre/ sei ne Stell ver tre te rin / Stell ver tre ter und zwei
wei te re Mit glie der wer den aus dem Kreis der Pro fes -
so rin nen/ Pro fes so ren, ein Mit glied aus dem Kreis
der Mit ar bei te rin nen/ Mit ar bei ter in Leh re und For -
schung mit Hoch schul ab schluss, zwei Mit glie der aus
dem Kreis der Stu den tin nen/ Stu den ten im Fach be -
reichs rat von den je wei li gen Grup pen ge wählt. Ent -
spre chend wer den für die Mit glie der des Prü fungs -
aus schus ses mit Aus nah me der/des Vor sit zen den
und de ren/des sen Stell ver tre te rin/ Stell ver tre ter ge -
wählt. Die Amts zeit der haupt be ruf lich an der Fach -
hoch schu le tä ti gen Mit glie der und ih rer Ver tre te rin -
nen/ Ver tre ter be trägt drei Jah re, die der
stu den ti schen Mit glie der und ih rer Ver tre te rin nen/
Ver tre ter ein Jahr. Wie der wahl ist zu läs sig.

(2) Der Prü fungs aus schuss ach tet auf die Ein hal tung
der Prü fungs ord nung. Er ist ins be son de re zu stän dig
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für die Ent schei dung über Wi der sprü che ge gen in
Prü fungs ver fah ren ge trof fe ne Ent schei dun gen. Da -
rü ber hin aus hat der Prü fungs aus schuss dem Fach -
be reichs rat über die Ent wick lung der Prü fun gen und
Stu dien zei ten auf An for de rung des Fach be reichs ra -
tes zu be rich ten. Der Prü fungs aus schuss kann die
Er le di gung sei ner Auf ga ben für alle Re gel fäl le auf die 
Vor sit zen de/den Vor sit zen den des Prü fungs aus -
schus ses über tra gen; dies gilt nicht für die Ent schei -
dung über Wi der sprü che.

(3) Der Prü fungs aus schuss ist be schluss fä hig, wenn
ne ben der/dem Vor sit zen den oder de ren/des sen
Stell ver tre te rin/Stell ver tre ter min de sten eine/ein wei -
te re/wei te rer Pro fes so rin/Pro fes sor und zwei wei te re
stimm be rech tig te Mit glie der an we send sind. Er be -
schließt mit ein fa cher Mehr heit. Bei Stim men gleich -
heit ent schei det die Stim me der/des Vor sit zen den.
Die stu den ti schen Mit glie der des Prü fungs aus schus -
ses wir ken bei päd ago gisch-wissenschaftlichen Ent -
schei dun gen, ins be son de re bei der An rech nung oder 
sons ti gen Be ur tei lung von Stu dien- und Prü fungs lei -
stun gen und der Be stel lung von Prü fe rin nen/ Prü fern
und Bei sit ze rin nen/ Bei sit zern, nicht mit; an der Be ra -
tung und Be schluss fas sung über An ge le gen hei ten,
die die Fest le gung von Prü fungs auf ga ben oder die
ihre ei ge ne Prü fung be tref fen, neh men sie nicht teil.

(4) Die Mit glie der des Prü fungs aus schus ses ha ben
das Recht, bei der Ab nah me von Prü fun gen zu ge gen 
zu sein. Aus ge nom men sind stu den ti sche Mit glie der,
die sich am sel ben Tag der glei chen Prü fung zu un -
ter zie hen ha ben.

(5) Die Mit glie der des Prü fungs aus schus ses, de ren
Stell ver tre te rin nen/ Stell ver tre ter, die Prü fe rin nen/
Prü fer und die Bei sit ze rin nen/ Bei sit zer un ter lie gen
der Amts ver schwie gen heit. So fern sie nicht im öf fent -
li chen Dienst ste hen, sind sie durch die Vor sit zen -
de/den Vor sit zen den des Prü fungs aus schus ses zur
Ver schwie gen heit zu ver pflich ten.

(6) Be la sten de Ent schei dun gen des Prü fungs aus -
schus ses oder sei ner/ sei nes Vor sit zen den sind der
Kan di da tin/ dem Kan di da ten in der Re gel in ner halb
von vier Wo chen mit zu tei len. Der Kan di da tin/ Dem
Kan di da ten ist vor her Ge le gen heit zum recht li chen
Ge hör zu ge ben. § 2 Ab satz 3 Nr. 3 des Ver wal tungs -
ver fah rens ge set zes für das Land Nord -
rhein-Westfalen, ins be son de re über die Aus nah me
von der An hö rungs- und Be grün dungs pflicht bei Be -
ur tei lun gen wis sen schaft li cher oder künst le ri scher
Art, bleibt un be rührt.

§ 7

Prü fe rin nen/Prü fer und
Bei sit ze rin nen/Bei sit zer

(1) Zur Ab nah me von Hoch schul prü fun gen sind Pro -
fes so rin nen und Pro fes so ren, Ho no rar pro fes so rin -

nen und Ho no rar pro fes so ren, Lehr kräf te für be son -
de re Auf ga ben und Lehr be auf trag te, fer ner in der be -
ruf li chen Pra xis und Aus bil dung er fah re ne Per so nen, 
so weit dies zur Er rei chung des Prü fungs zwecks er -
for der lich oder sach ge recht ist, be fugt. Prü fungs lei -
stun gen dür fen nur von Per so nen be wer tet wer den,
die selbst min de stens die durch die Prü fung fest zu -
stel len de oder eine gleich wer ti ge Qua li fi ka ti on be sit -
zen.

(2) Die Prü fe rin nen und Prü fer sind in ih rer Prü fungs -
tä tig keit un ab hän gig.

(3) Prü fungs lei stun gen in Di plom prü fun gen und in
Prü fun gen, de ren Be ste hen Vor aus set zung für die
Fort set zung des Stu di ums ist, sind von min de stens
zwei Prü fe rin nen/Prü fern zu be wer ten. Münd li che
Prü fun gen sind von meh re ren Prü fe rin nen/Prü fern
oder von ei ner Prü fe rin/ei nem Prü fer in Ge gen wart
ei ner sach kun di gen Bei sit ze rin oder ei nes sach kun -
di gen Bei sit zers ab zu neh men.

(4) Der Prü fungs aus schuss be stellt die Prü fe rin nen/
Prü fer und die Bei sit ze rin nen/ Bei sit zer. Zur Bei sit ze -
rin/ zum Bei sit zer darf nur be stellt wer den, wer min -
de stens die ent spre chen de Di plom prü fung oder eine
ver gleich ba re Prü fung ab ge legt hat.

(5) Die Kan di da tin/ Der Kan di dat kann für münd li che
Fach prü fun gen eine Prü fe rin/ ei nen Prü fer oder meh -
re re Prü fe rin nen/ Prü fer vor schla gen. Sie/ Er kann
fer ner eine Prü fe rin/ ei nen Prü fer als Be treue rin/Be -
treu er der Di plom ar beit vor schla gen. Der Prü fungs -
aus schuss ach tet da rauf, dass die Prü fungs ver pflich -
tung mög lichst gleich mä ßig auf die Prü fe rin nen/
Prü fer ver teilt wird. Auf den Vor schlag der Kan di da -
tin/ des Kan di da ten ist nach Mög lich keit Rück sicht zu
neh men.

(6) Die / Der Vor sit zen de des Prü fungsausschusses
sorgt da für, dass der Kan di da tin/ dem Kan di da ten die 
Na men der Prü fe rin nen/ Prü fer recht zei tig be kannt
ge ge ben wer den. Die Be kannt ga be soll zu gleich mit
der Zu las sung zur Prü fung, in der Re gel min de stens
zwei Wo chen vor der Prü fung oder der Aus ga be der
Di plom ar beit er fol gen. Die Be kannt ma chung durch
Aus hang ist aus rei chend.

§ 8

An rech nung von Stu dien-  und
Prü fungs lei stun gen

(1) Ein schlä gi ge Stu dien zei ten an an de ren Fach -
hoch schu len oder in ent spre chen den Stu dien gän gen 
an an de ren Hoch schu len im Gel tungs be reich des
Grund ge set zes so wie da bei er brach te Stu dien- und
Prü fungs lei stun gen wer den von Amts we gen an ge -
rech net.

(2) Auf das Stu di um und die Prü fun gen an der Fach -
hoch schu le wer den Stu dien- und Prü fungs lei stun -
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gen, die in dem sel ben Stu dien gang an an de ren
Fach hoch schu len im Gel tungs be reich des Grund ge -
set zes er bracht wur den, so wie gleich wer ti ge Stu -
dien- und Prü fungs lei stun gen, die in an de ren Stu -
dien gän gen oder an an de ren Hoch schu len im
Gel tungs be reich des Grund ge set zes er bracht wur -
den, von Amts we gen an ge rech net. Gleich wer ti ge
Stu dien- und Prü fungs lei stun gen, die an Hoch schu -
len au ßer halb des Gel tungs be reichs des Grund ge -
set zes er bracht wur den, wer den auf An trag an ge -
rech net. Die not wen di gen Fest stel lun gen trifft die
Vor sit zen de/ der Vor sit zen de des Prü fungs aus -
schus ses.

(3) Die Ab sät ze 1 und 2 gel ten für die An rech nung
von Pra xis se mes tern/Aus lands se mes tern und da bei
er brach ten Stu dien lei stun gen ent spre chend.

(4) In staat lich aner kann ten Ferns tu dien er wor be ne
Lei stungs nach wei se wer den, so weit sie gleich wer tig
sind, als Stu dien- oder Prü fungs lei stun gen so wie auf
die Stu dien zeit an ge rech net. Bei der Fest stel lung der 
Gleich wer tig keit sind ge mein sa me Be schlüs se der
Kul tus mi nis ter kon fe renz und der Hoch schul rek to ren -
kon fe renz zu be ach ten.

(5) Über die An rech nung nach den Ab sät zen 1 bis 4
ent schei det der Prü fungs aus schuss, im Zwei fel nach
An hö rung ei ner/ ei nes für die Fä cher zu stän di gen
Prü fe rin/ Prü fers. 

§ 9

Frei ver such

(1) Legt ein Prüf ling in ner halb der Re gels tu dien zeit
bis zu dem in § 36 der Prü fungs ord nung vor ge se he -
nen Zeit punkt und nach un un ter bro che nem Stu di um
eine Fach prü fung des Haupt stu di ums ab und be steht 
er die se Prü fung nicht, so gilt sie als nicht un ter nom -
men (Frei ver such). Ein zwei ter Frei ver such ist aus -
ge schlos sen. Satz 1 gilt nicht, wenn die Prü fung auf -
grund ei nes ord nungs wid ri gen Ver hal tens,
ins be son de re ei nes Täu schungs ver su ches, für nicht
be stan den er klärt wur de. 

(2) Bei der Be rech nung des in Ab satz 1 Satz 1 ge -
nann ten Zeit punk tes blei ben Fach se mes ter un be -
rück sich tigt und gel ten nicht als Un ter bre chung, wäh -
rend de rer der Prüf ling nach weis lich we gen län ge rer
schwe rer Krank heit oder aus ei nem an de ren zwin -
gen den Grund am Stu di um ge hin dert war. Ein Hin de -
rungs grund ist ins be son de re an zu neh men, wenn
min de stens vier Wo chen der Mut ter schutz frist in die
Vor le sungs zeit fal len. Für den Fall der Er kran kung ist
er for der lich, dass der Prüf ling un ver züg lich eine
amts ärzt li che Un ter su chung her bei ge führt hat und
mit der Mel dung das amts ärzt li che Zeug nis vor legt,
das die me di zi ni schen Be fund tat sa chen ent hält, aus
de nen sich die Stu dien un fä hig keit er gibt.

(3) Un be rück sich tigt bleibt auch ein Aus lands stu di um 
bis zu drei Se mes tern, wenn der Prüf ling nach weis -
lich an ei ner aus län di schen Hoch schu le für das Stu -
dien fach, in dem er die Frei ver suchs re ge lung in An -
spruch neh men möch te, ein ge schrie ben war und
da rin Lehr ver an stal tun gen in an ge mes se nem Um -
fan ge, in der Re gel von min de stens acht Se me ster -
wo chen stun den, be sucht und je Se mes ter min de -
stens ei nen Lei stungs nach weis er wor ben hat.

(4) Fer ner blei ben Fach se mes ter in an ge mes se nem
Um fang, höch stens je doch bis zu zwei Se mes tern,
un be rück sich tigt, wenn der Prüf ling nach weis lich
wäh rend die ser Zeit als ge wähl tes Mit glied in ge setz -
lich vor ge se he nen Gre mien oder sat zungs mä ßi gen
Or ga nen der Hoch schu le tä tig war.

(5) Wer eine Fach prü fung bei Vor lie gen der Vor aus -
set zun gen nach den Ab sät zen 1 bis 4 be stan den hat,
kann zur Ver bes se rung der Fach no te die Prü fung im
Stu dien gang Ar chi tek tur an der Fach hoch schu le Aa -
chen ein mal wie der ho len. Der An trag auf Zu las sung
ist zum nächs ten Prü fungs ter min zu stel len.

§ 10

Ein stu fungs prü fung

 (1) Stu dien be wer be rin nen/ Stu dien be wer ber, die für
ein er folg rei ches Stu di um er for der li che Kennt nis se
und Fä hig kei ten auf an de re Wei se als durch ein Stu -
di um er wor ben ha ben, sind nach dem Er geb nis ei ner
Ein stu fungs prü fung auf grund von § 67 HG be rech -
tigt, das Stu di um in ei nem dem Er geb nis ent spre -
chen den Ab schnitt des Stu dien gangs auf zu neh men,
so weit nicht Re ge lun gen über die Ver ga be von Stu -
dien plät zen ent ge gen ste hen.

(2) Nach dem Er geb nis der Ein stu fungs prü fung kön -
nen der Stu dien be wer be rin/ dem Stu dien be wer ber
eine prak ti sche Tä tig keit ge mäß § 3, ein Pra xis se -
mes ter / Aus lands se mes ter im Sin ne des § 4 Ab satz
1 die Teil nah me an Pflicht- und Wahl pflicht ver an stal -
tun gen und die ent spre chen den Lei stungs nach wei se 
so wie Prü fungs lei stun gen in Fach prü fun gen ganz
oder teil wei se er las sen wer den; dies gilt nicht für die
Fach prü fun gen, die nach der Stu dien ord nung und
dem Stu dien plan in der Re gel zum Ende des sechs -
ten Se mes ters statt fin den sol len. Über die Ent schei -
dung er hält die Kan di da tin/ der Kan di dat eine Be -
schei ni gung.

(3) Das Nä he re über Art, Form und Um fang der Ein -
stu fungs prü fung re gelt die Fach hoch schu le durch
eine Prü fungs ord nung ge mäß § 67 Ab satz 1 HG, die
sie als Sat zung er lässt.

8 Fachprüfungsordnung (FPO) Studiengang Architektur



§ 11

Be wer tung von
Prü fungs lei stun gen

(1) Prü fungs ele men te sind Lei stungs nach wei se und
Fach prü fun gen. Prü fungs lei stun gen sind durch No -
ten dif fe ren ziert zu be ur tei len. Die No ten für die ein -
zel nen Prü fungs lei stun gen wer den von der/ dem je -
wei li gen Prü fe rin/ Prü fer fest ge setzt.

(2) Sind meh re re Prü fe rin nen/ Prü fer an ei ner Prü -
fung be tei ligt, so be wer ten sie die ge sam te Prü fungs -
lei stung ge mein sam, so fern nicht nach fol gend et was
an de res be stimmt ist. Bei nicht über ein stim men der
Be ur tei lung er gibt sich die Note aus dem arith me ti -
schen Mit tel der Ein zel be wer tun gen.

(3) Für die Be wer tung der Prü fungs lei stun gen sind
fol gen de No ten zu ver wen den:

1 = sehr gut eine her vor ra gen de
Lei stung

2 = gut eine Lei stung, die
er heb lich über den
durch schnitt li chen
An for de run gen liegt

3 = be frie di gend eine Lei stung, die
durch schnitt li chen
An for de run gen ent spricht

4 = aus rei chend eine Lei stung, die trotz
ih rer Män gel noch den
An for de run gen ge nügt 

5 = nicht aus rei chend eine Lei stung, die we gen
er heb li cher Män gel den
An for de run gen nicht mehr 
ge nügt

Zur dif fe ren zier ten Be wer tung der Prü fungs lei stun -
gen kön nen ein zel ne No ten wer te um 0,3 auf Zwi -
schen wer te er höht oder er nied rigt wer den; die No -
ten wer te 0,7 / 4,3 / 4,7 und 5,3 sind da bei
aus ge schlos sen.

(4) Be steht eine Fach prü fung aus meh re ren Prü -
fungs lei stun gen, er rech net sich die Fach no te aus
dem Durch schnitt der No ten wer te der ein zel nen Prü -
fungs lei stun gen. Da bei wird nur die ers te De zi mal -
stel le hin ter dem Kom ma be rück sich tigt; alle wei te ren 
Stel len wer den ohne Run dun gen ge stri chen. Die
Fach no te lau tet:

Bei ei nem Durch schnitt 
bis einschließlich 1,5 = sehr gut
bei ei nem Durch schnitt 
von 1,6 bis einschließlich 2,5 = gut
bei ei nem Durch schnitt 
von 2,6 bis einschließlich 3,5 = be frie di gend
bei ei nem Durch schnitt 
von 3,6 bis einschließlich 4,0 = aus rei chend
bei ei nem Durch schnitt 
über 4,0 = nicht aus rei chend

(5) Für die Bil dung der Ge samt no te ge mäß § 29 gilt
Ab satz 4 ent spre chend.

(6) Die Be wer tung von Lei stungs nach wei sen und
Fach prü fun gen ist den Stu die ren den je weils nach
spä tes tens sechs Wo chen nach der Prü fung mit zu -
tei len.

§ 12

Wie der ho lung von
Prü fungs lei stun gen

(1) Die Di plom ar beit und das Kol lo quium kön nen je
ein mal wie der holt wer den. Die Wie der ho lung soll in
der Re gel in ner halb von zwei Se mes tern nach dem
er folg lo sen Ver such statt fin den.

(2) Eine nicht be stan de ne Fach prü fung kann zwei mal 
wie der holt wer den. So fern es sich um eine Klau sur
han delt, wird da nach der/dem Stu den tin/Stu den ten
eine münd li che Er gän zungs prü fung an ge bo ten. (vgl.
§17 (5)).

(3) Nicht be stan de ne Lei stungs nach wei se kön nen
un ein ge schränkt wie der holt wer den.

(4) Eine min de stens als aus rei chend be wer te te Prü -
fungs lei stung kann nicht wie der holt wer den, au ßer im 
Fall des § 9, Ab satz5.

(5) Ver säumt eine Kan di da tin/ ein Kan di dat, die/ der
das Kol lo quium erst mals nicht be stan den hat, sich in -
ner halb von drei Jah ren er neut zum Kol lo quium zu
mel den, er lischt der Prü fungs an spruch, es sei denn,
dass die Kan di da tin/ der Kan di dat das Frist ver säum -
nis nicht zu ver tre ten hat. Die er for der li chen Fest stel -
lun gen trifft der Prü fungs aus schuss.

§ 13

Ver säum nis, Rück tritt, Täu schung, 
Ord nungs ver stoß

(1) Eine Prü fungs lei stung gilt als “nicht aus rei chend”
(5,0) be wer tet, wenn die Kan di da tin/ der Kan di dat zu
ei nem Prü fungs ter min ohne trif ti ge Grün de nicht er -
scheint oder wenn sie/ er nach Be ginn der Prü fung
ohne trif ti ge Grün de von der Prü fung zu rück tritt oder
die Prü fungs lei stung nicht vor Ab lauf der Prü fung er -
bringt. Satz 1 gilt ent spre chend, wenn die Kan di da tin/ 
der Kan di dat die Di plom ar beit nicht frist ge mäß ab lie -
fert.

(2) Die für den Rück tritt oder das Ver säum nis gel tend 
ge mach ten Grün de müs sen dem Prü fungs aus -
schuss un ver züg lich schrift lich an ge zeigt und glaub -
haft ge macht wer den. Bei Krank heit der Kan di da tin/
des Kan di da ten kann die Vor la ge ei nes ärzt li chen At -
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tes tes ver langt wer den. Er kennt der Prü fungs aus -
schuss die Grün de an, so wird der Kan di da tin/ dem
Kan di da ten mit ge teilt, dass sie/ er die Zu las sung zu
der ent spre chen den Prü fungs lei stung er neut be an -
tra gen kann.

(3) Ver sucht die Kan di da tin/ der Kan di dat, das Er -
geb nis ih rer/ sei ner Prü fungs lei stung durch Täu -
schung oder Be nut zung nicht zu ge las se ner Hilfs mit -
tel zu be ein flus sen, gilt die be tref fen de
Prü fungs lei stung als nicht aus rei chend (5,0) be wer -
tet. Eine Kan di da tin/ Ein Kan di dat, die/ der den ord -
nungs ge mä ßen Ab lauf der Prü fung stört, kann von
der/ dem je wei li gen Prü fe rin/ Prü fer oder Auf sichts -
füh ren den in der Re gel nach Ab mah nung von der
Fort set zung der Prü fungs lei stung aus ge schlos sen
wer den; in die sem Fall gilt die be tref fen de Prü fungs -
lei stung als nicht aus rei chend (5,0) be wer tet. Die
Grün de für den Aus schluss sind ak ten kun dig zu ma -
chen. Wird die Kan di da tin/ der Kan di dat von der wei -
te ren Er brin gung ei ner Prü fungs lei stung aus ge -
schlos sen, kann sie/ er ver lan gen, dass die se
Ent schei dung vom Prü fungs aus schuss über prüft
wird. Dies gilt ent spre chend bei Fest stel lung ei ner
Prü fe rin/ ei nes Prü fers oder Auf sicht füh ren den ge -
mäß Satz 1.

II.

Fach prü fun gen

§ 14

Ziel, Um fang und Form der
Fach prü fun gen

(1) In den Fach prü fun gen soll fest ge stellt wer den, ob
die Kan di da tin/ der Kan di dat In halt und Me tho den der 
Prü fungs fä cher in den we sent li chen Zu sam men hän -
gen be herrscht und die er wor be nen Kennt nis se und
Fä hig kei ten selb stän dig an wen den kann.

(2) Die Prü fungs an for de run gen wer den von dem
Grund satz ge lei tet, dass nur ge prüft wird, was zu vor
ge lehrt wur de. Da bei soll ein durch Lei stungs nach -
wei se be leg ter Wis sens stand aus vor an ge gan ge nen
Stu dien ab schnit ten nur in so weit fest ge stellt wer den,
als das Ziel der Fach prü fung nach Ab satz 1 dies er -
for dert.

(3) Die Fach prü fung be steht un be scha det der Re ge -
lung in Ab satz 4 in ei ner schrift li chen Klau sur ar beit
mit ei ner Be ar bei tungs zeit von mi ni mal 1 Zeit stun de
und ma xi mal vier Zeit stun den oder in ei ner münd li -

chen Prü fung von min de stens 20 Mi nu ten und ma xi -
mal 45 Mi nu ten Dau er je Stu dent/Stu den tin.
Be son de re Prü fungs for men sind mög lich. Die Form
der Fach prü fung (Klau sur, münd li che Prü fung) re gelt
die Stu dien ord nung. Fach prü fun gen sind auch ei ner
Prü fungs lei stung gleich wer ti ge Stu dien lei stun gen
ge mäß § 92 Ab satz 3 HG.

(4) Prü fungs lei stun gen in ei ner Fach prü fung kön nen
nach Maß ga be des § 10 Ab satz 2 durch gleich wer ti -
ge Lei stun gen in ei ner Ein stu fungs prü fung ge mäß §
67 Ab satz 1 HG er setzt wer den.

(5) Eine Fach prü fung ist be stan den, wenn die Prü -
fungs lei stung min de stens als aus rei chend be wer tet
wor den ist.

(6) Im Grund- und Haupt stu di um sind die in den §§ 35 
und 36 auf ge führ ten Fach- und Wahl pflicht fach prü -
fun gen zu er brin gen.

§ 15

Zu las sung zur Fach prü fung

(1) Zu ei ner Fach prü fung kann nur zu ge las sen wer -
den, wer

1. ein Zeug nis der Fach hoch schul rei fe oder eine
vom Mi nis te ri um für Schu le, Wis sen schaft und
For schung als gleich wer tig aner kann te Vor bil -
dung be sitzt oder auf grund ei ner Ein stu fungs prü -
fung ge mäß § 67 HG zum Stu di um zu ge las sen
wor den ist,

2. wer das Grund prak ti kum ab ge leis tet hat. Zu den
Fach prü fun gen nach dem 4. Se mes ter kann nur
zu ge las sen wer den, wer zu sätz lich das Fach -
prak ti kum (§ 3) ab sol viert hat.

3. an der Fach hoch schu le Aa chen ge mäß § 65 HG
ein ge schrie ben ist, oder ge mäß § 71 HG als
Zweit hö rer zu ge las sen ist.

4.  die Teil nah me be schei ni gun gen in dem Prü fungs -
fach er bracht hat.

Zu den Fach prü fun gen des Haupt stu di ums kann nur
zu ge las sen wer den, wer die Fach prü fun gen des 1.
Blocks des Grund stu di ums (§ 35 Ab satz 2) be stan -
den hat. Zu den Fach prü fun gen Bau kon struk ti on und
Ent wer fen bzw. Ent wer fen und Bau kon struk ti on so -
wie dem Städ te bau li chen Pro jekt und den So zio öko -
no mi schen Grund la gen der Pla nung kann nur zu ge -
las sen wer den, wer zu sätz lich die ent spre chen den
Fä cher im 2. Block des Grund stu di ums ab ge schlos -
sen hat.

Die in Satz 1 Nr. 2, 3 und Satz 2 ge nann ten Vor aus -
set zun gen kön nen durch ent spre chen de Fest stel lun -
gen im Rah men ei ner Ein stu fungs prü fung nach § 67
HG ganz oder teil wei se er setzt wer den.

(2) Die in dem An trag auf Zu las sung zur Prü fung ge -
nann ten Wahl pflicht fä cher, in de nen die Kan di da tin /
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der Kan di dat die Fach prü fun gen ab le gen will, sind
mit der An trag stel lung ver bind lich fest ge legt, un ab -
hän gig da von, ob der An trag auf Zu las sung zur Fach -
prü fung in dem Wahl pflicht fach ge mäß Ab satz 5 zu -
rück ge zo gen wird.

(3) Der An trag auf Zu las sung ist bis zu dem vom Prü -
fungs aus schuss fest ge setz ten Ter min schrift lich an
die Vor sit zen de/ den Vor sit zen den des Prü fungs aus -
schus ses zu rich ten. Der An trag kann für meh re re
Fach prü fun gen zu gleich ge stellt wer den, wenn die se
Fach prü fun gen in ner halb des sel ben Prü fungs zeit -
raums statt fin den sol len.

(4) Dem An trag sind fol gen de Un ter la gen bei zu fü gen
oder bis zu ei nem vom Prü fungs aus schuss fest ge -
setz ten Ter min nach zu rei chen, so fern sie nicht be -
reits frü her vor ge legt wur den:

1. die Nach wei se über die in den Ab sät zen 1 und 2
ge nann ten Zu las sungs vor aus set zun gen, im Fall
ei nes Fach prak ti kums ge mäß § 3 Ab satz 2 je doch 
erst zu Be ginn des vier ten Stu dien se mes ters;

2. eine Er klä rung über bis he ri ge Ver su che zur Ab le -
gung ent spre chen der Prü fun gen und stu dien be -
glei ten der Lei stungs nach wei se so wie über bis he -
ri ge Ver su che zur Ab le gung ei ner Di plom prü fung
und ge ge be nen falls ei ner Vor- oder Zwi schen prü -
fung im glei chen Stu dien gang;

3. eine Er klä rung da rü ber, ob bei münd li chen Prü -
fun gen ei ner Zu las sung von Zu hö re rin nen / Zu hö -
rern wi der spro chen wird.

Ist es der Kan di da tin/ dem Kan di da ten nicht mög lich,
eine nach Satz 1 er for der li che Un ter la ge in der vor ge -
schrie be nen Wei se bei zu fü gen, kann der Prü fungs -
aus schuss ge stat ten, den Nach weis auf an de re Art
zu füh ren.

(5) Der An trag auf Zu las sung zu ei ner Fach prü fung
kann schrift lich bei der/dem Vor sit zen den des Prü -
fungs aus schus ses bis eine Wo che vor dem fest ge -
setz ten Prü fungs ter min ohne An rech nung auf die
Zahl der mög li chen Prü fungs ver su che zu rück ge nom -
men wer den.

(6) Über die Zu las sung ent schei det die/der Vor sit -
zen de des Prü fungs aus schus ses und im Zwei fels fall
der Prü fungs aus schuss.

(7) Die Zu las sung ist zu ver sa gen, wenn:

a) die in Ab satz 1 oder 2 ge nann ten Vor aus set zun -
gen nicht er füllt sind oder

b) die Un ter la gen un voll stän dig sind und nicht bis zu
dem vom Prü fungs aus schuss fest ge setz ten Ter -
min er gänzt wer den oder

c) die Kan di da tin/ der Kan di dat eine ent spre chen de
Fach prü fung im glei chen oder ver gleich ba ren
Stu dien gang end gül tig nicht be stan den oder im
Gel tungs be reich des Grund ge set zes die Di plom -
prü fung oder die Di plom vor prü fung oder eine ent -
spre chen de Zwi schen prü fung im glei chen oder
ver gleich ba ren Stu dien gang end gül tig nicht be -
stan den hat.

Im übri gen darf die Zu las sung nur ver sagt wer den,
wenn die Kan di da tin/ der Kan di dat im Gel tungs be -
reich des Grund ge set zes ih ren/ sei nen Prü fungs an -
spruch im glei chen Stu dien gang durch Ver säu men
ei ner Wie der ho lungs frist ver lo ren hat.

§ 16

Durch füh rung von Fach prü fun gen

(1) Die Fach prü fun gen fin den au ßer halb der Lehr ver -
an stal tun gen statt.

(2) Für je des Prü fungs fach, wer den zwei Prü fungs -
ter mi ne je Se mes ter an ge bo ten. Die Fest set zung der 
Prü fungs ter mi ne soll so er fol gen, dass we gen der
Ter mi nie rung kei ne Lehr ver an stal tun gen aus fal len.

(3) Der Prü fungs ter min wird der Kan di da tin/ dem
Kan di da ten recht zei tig, in der Re gel min de stens zwei 
Wo chen vor der be tref fen den Prü fung be kannt ge ge -
ben.

(4) Die Kan di da tin/ Der Kan di dat hat sich auf Ver lan -
gen der Prü fe rin/ des Prü fers oder Auf sicht füh ren -
den/Auf sicht füh ren de mit ei nem amt li chen Aus weis
aus zu wei sen.

(5) Macht die Kan di da tin/ der Kan di dat durch ein ärzt -
li ches Zeug nis glaub haft, dass sie/ er we gen stän di -
ger kör per li cher Be hin de rung nicht in der Lage ist, die 
Prü fung ganz oder teil wei se in der vor ge se he nen
Form ab zu le gen, kann die/ der Vor sit zen de des Prü -
fungs aus schus ses ge stat ten, gleich wer ti ge Prü -
fungs lei stun gen in ei ner an de ren Form zu er brin gen.
Sie/ Er hat da für zu sor gen, dass durch die Ge stal -
tung der Prü fungs be din gun gen eine Be nach tei li gung 
für Be hin der te nach Mög lich keit aus ge gli chen wird.
Im Zwei fel kann die/ der Vor sit zen de des Prü fungs -
aus schus ses wei te re Nach wei se for dern.

(6) Um fang und An for de run gen der Prü fungs ele men -
te müs sen un be scha det ei nes Vor schlag rechts der
Stu die ren den dem Grund satz fol gen, dass nur ge -
prüft wird, was zu vor ge lehrt wur de.

§ 17

Klau sur ar bei ten

(1) In den Klau sur ar bei ten soll die Kan di da tin/ der
Kan di dat nach wei sen, dass sie/ er in be grenz ter Zeit
und mit be schränk ten Hilfs mit teln Pro ble me aus Ge -
bie ten des je wei li gen Prü fungs fachs mit ge läu fi gen
Me tho den ih rer/ sei ner Fach rich tung er ken nen und
auf rich ti gem Wege zu ei ner Lö sung ge lan gen kann.
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2) Eine Klau sur ar beit fin det un ter Auf sicht statt. Über
die Zu las sung von Hilfs mit teln ent schei det die Prü fe -
rin/ der Prü fer.

(3) Die Prü fungs auf ga be ei ner Klau sur ar beit wird in
der Re gel von nur ei ner Prü fe rin/ei nem Prü fer ge -
stellt. In fach lich be grün de ten Fäl len, ins be son de re
wenn in ei nem Prü fungs fach meh re re Fach ge bie te
zu sam men fas send ge prüft wer den, kann die Prü -
fungs auf ga be auch von meh re ren Prü fe rin nen/ Prü -
fern ge stellt wer den. In die sem Fall le gen die Prü fe -
rin nen/Prü fer die Ge wich tung der An tei le an der
Prü fungs auf ga be vor her ge mein sam fest. Un ge ach -
tet der An tei le und ih rer Ge wich tung kann der Prü -
fungs aus schuss we gen der Be son der heit ei nes
Fach ge bie tes be stim men, dass die Prü fe rin/der Prü -
fer nur den Teil der Klau sur ar beit be ur teilt, der ih -
rem/sei nem Fach ge biet ent spricht.

(4) Klau sur ar bei ten sind in der Re gel von zwei Prü fe -
rin nen/Prü fern zu be wer ten. So fern der Prü fungs aus -
schuss aus zwin gen den Grün den eine Ab wei chung
zu lässt, sind die Grün de ak ten kun dig zu ma chen. Bei 
nicht über ein stim men der Be wer tung ei ner Klau sur ar -
beit er gibt sich die Note aus dem arith me ti schen Mit -
tel der Ein zel be wer tun gen. In den Fäl len des Ab sat -
zes 3, Satz 2 be wer ten die Prü fe rin nen /Prü fer die
Klau sur ar bei ten ge mäß § 11 Ab satz 2 ge mein sam;
liegt der Fall des Ab sat zes 3, Satz 4 vor, wird die Be -
wer tung der Prü fe rin/des Prü fers, die/der nur ihr/sein
Fach ge biet be ur teilt, ent spre chend der vor her fest -
ge leg ten Ge wich tung der An tei le be rück sich tigt.

(5) Vor der Fest set zung der Note nicht aus rei chend
nach der zwei ten Wie der ho lung ei nes Prü fungs ver -
su ches kann der Prüf ling sich ei ner münd li chen Er -
gän zungs prü fung un ter zie hen. Dies gilt nicht, wenn
in die sem Fach der Frei ver such in An spruch ge nom -
men wur de so wie in den Fäl len des § 13 Ab satz 1 und 
3. Die Er gän zungs prü fung fin det un ver züg lich nach
Be kannt ga be des nicht aus rei chen den Er geb nis ses
der Klau sur ar beit auf An trag des Prüf lings statt. Die
Er gän zungs prü fung wird von den Prü fen den der
Klau sur ar beit ge mein sam ab ge nom men; im übri gen
gel ten die Vor schrif ten über münd li che Prü fun gen
ent spre chend. Auf grund der Er gän zungs prü fung
kön nen nur die No ten aus rei chend ( 4.0 )und nicht
aus rei chend ( 5.0 )als Er geb nis der Fach prü fun gen
fest ge setzt wer den.

§ 18

Münd li che Prü fun gen,
Prä sen ta tions kol lo quien

(1) Münd li che Prü fun gen und Prä sen ta tions kol lo -
quien wer den vor ei ner Prü fe rin/ ei nem Prü fer in Ge -
gen wart ei ner/ ei nes sach kun di gen Bei sit ze rin/ Bei -
sit zers (§ 7 Ab satz 1 Satz 2) oder vor meh re ren
Prü fe rin nen/ Prü fern (Kol le gi al prü fung) als Grup pen -
prü fung mit zwei Stu den ten/Stu den tin nen oder als

Ein zel prü fung ab ge hal ten. Vor der Fest set zung der
Note hat die Prü fe rin/ der Prü fer die Bei sit ze rin/ den
Bei sit zer zu hö ren.
Prä sen ta tions kol lo quien sind münd li che Prü fun gen,
in de nen zu sätz lich die Se mes ter ar beit prä sen tiert
wird.

(2) Die we sent li chen Ge gen stän de und Er geb nis se
der Prü fung, ins be son de re die für die Be no tung maß -
geb li chen Tat sa chen, sind in ei nem Pro to koll fest zu -
hal ten. Das Er geb nis der Prü fung ist der Kan di da tin/
dem Kan di da ten im An schluss an die münd li che Prü -
fung be kannt zu ge ben.

(3) Stu den tin nen/ Stu den ten, die sich in ei nem spä te -
ren Prü fungs zeit raum der glei chen Prü fung un ter zie -
hen wol len, wer den nach Maß ga be der räum li chen
Ver hält nis se als Zu hö re rin nen/ Zu hö rer zu ge las sen,
so fern nicht eine Kan di da tin/ ein Kan di dat bei der
Mel dung zur Prü fung wi der spro chen hat. Die Zu las -
sung er streckt sich nicht auf die Be ra tung und Be -
kannt ga be des Prü fungs er geb nis ses.

III.

Teil nah me be schei ni gun gen /

Lei stungs nach wei se

§ 19

Er brin gen von
Teil nah me be schei ni gun gen

(1) Teil nah me be schei ni gun gen kön nen als Zu las -
sungs vor aus set zung zu den Fach prü fun gen, den
Lei stungs nach wei sen und zur Di plom prü fung ge for -
dert wer den. Sie sind un be no tet.

(2) Die Er lan gung von Teil nah me be schei ni gun gen
setzt vor aus, dass die Stu die ren den an den Lehr ver -
an stal tun gen nach Art und In halt re gel mä ßig und ak -
tiv teil ge nom men ha ben.

(3) Im Grund- und Haupt stu di um sind die in § 33 auf -
ge führ ten Teil nah me be schei ni gun gen zu er brin gen.
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§ 20

Er brin gen von
Lei stungs nach wei sen

(1) Ein Lei stungs nach weis ist die Be schei ni gung
über je weils eine ge mäß der Prü fungs ord nung als
Zu las sungs vor aus set zung für die Zwi schen prü fung
bzw. Di plom prü fung ge for der te in di vi du ell er kenn ba -
re Stu dien lei stung (ins be son de re Klau sur ar beit oder
Re fe rat oder Haus ar beit oder Stu dien ar beit oder
münd li che Prü fung oder Ent wurf oder Prak ti kums be -
richt), die in halt lich auf eine Lehr ver an stal tung von
höch stens vier Se me ster wo chen stun den oder auf
eine ein se mest ri ge Lehr ver an stal tung be zo gen ist.

(2) Für die Er brin gung von Stu dien lei stun gen fin det
die Vor schrift des § 16 Ab satz 5 ent spre chen de An -
wen dung.

(3) Ein Lei stungs nach weis ist be stan den, wenn die
Stu dien lei stung min de stens mit aus rei chend (4,0)
be wer tet wor den ist.

(4) Im Grund- und Haupt stu di um sind die in § 34 ge -
nann ten Lei stungs nach wei se zu er brin gen.

(5) Die mög li chen For men der Lei stungs nach wei se
re gelt die Stu dien ord nung.

IV.

Ab schluss des Grund stu di ums /

Pra xis be zo ge nes Se mes ter 

§ 21

Ab schluss des Grund stu di ums /
Di plom vor prü fung

(1) Die Stu dien plä ne sol len so ge stal tet sein, dass die 
vor ge schrie be nen Stu dien- und Prü fungs lei stun gen
in Fä chern des Grund stu di ums bis zum Ab lauf des 2.
bzw. 4. Stu dien se mes ters er bracht wer den kön nen.

(2) Sind in den Fä chern des 1. und des 2. Blocks des
Grund stu di ums (1. - 4. Se mes ter) alle Fach prü fun -
gen be stan den , so gilt dies als Ab schluss des ers ten
Stu dien ab schnitts 92 Ab satz 2 HG und in so weit als
Be ste hen der Vor di plom prü fung.

(3) Über die Fest stel lun gen nach Ab satz 2 so wie über 
die er ziel ten Be wer tun gen stellt die/ der Vor sit zen de
des Prü fungs aus schus ses der Kan di da tin/ dem Kan -

di da ten ein Vor di plom zeug nis aus. Eine förm li che
Zu las sung zum Haupt stu di um fin det nicht statt 

§ 22 

Pra xis be zo ge nes Se mes ter

(1) Das pra xis be zo ge ne Se mes ter ist im 5. Se mes ter
in ei ner der drei wähl ba ren For men zu er brin gen. Der
Prü fungs aus schuss ent schei det auf An trag des Stu -
den ten/ der Stu den tin über die Art der Durch füh rung.

a) Ein se mest ri ge pra xis be zo ge ne Tä tig keit (min de -
stens 20 Wo chen) in ei nem Ar chi tek tur- oder Pla -
nungs bü ro bzw. in ei ner ver gleich ba ren Be hör de.
Nach weis ei ner ver tie fen den Aus ein an der set -
zung in den Be rei chen Städ te bau, Ent wurf, Bau -
kon struk ti on, Trag kon struk ti on, Bau be trieb oder
tech ni scher Aus bau an hand ei nes für die be treu -
en de Pro fes so rin / den be treu en den Pro fes sor
nach voll zieh ba ren Pro jekts. Nach vor he ri ger Ab -
spra che ist der Nach weis auch durch Vor la ge ei -
nes de tail lier ten Be richts hef tes mög lich.

b) Ein se mest ri ge Pro jekt ar beit an der Fach hoch -
schu le Aa chen. Die Pro jekt ar beit soll in Grup pen
statt fin den, die ein Pro jekt fä cher über grei fend be -
ar bei ten, wo bei sich ein zel ne Stu die ren de ver tie -
fend mit Ein zel aspek ten aus den ver schie de nen
Fä chern aus ein an der set zen. Eine Pro fes so -
rin/ein Pro fes sor soll die Pro jekt ar beit kon ti nu ier -
lich über das ge sam te Se mes ter be treu en.

c) Ein se mest ri ge Pro jekt ar beit an ei ner an de ren
ver gleich ba ren, auch aus län di schen Hoch schu le
mit dem Nach weis der Er ar bei tung ei ner der un ter 
Ab satz 1 auf ge führ ten Pro jekt schwer punk te,
nach vor he ri ger Ab spra che mit der be treu en den
Pro fes so rin / dem be treu en den Pro fes sor an der
Fach hoch schu le Aa chen. Die Be treu ung an ei ner
aus län di schen Hoch schu le ob liegt der/dem an
der aus län di schen Hoch schu le zu stän di gen Pro -
fes so rin/Pro fes sor.

Für alle drei wähl ba ren For men gilt, dass das pra xis -
be zo ge ne Se mes ter mit ei nem Teil nah me schein in
Form ei ner Stu dien ar beit, ei nes Be richts oder ei nes
Kol lo quiums ab zu schlie ßen ist.

(2) Zum pra xis be zo ge nen Se mes ter wird zu ge las -
sen, wer die Fach prü fun gen des 1. Blocks des
Grund stu di ums (§ 35 Ab satz 2) be stan den hat.
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V.

Di plom prü fung

§ 23

Di plom ar beit

(1) Die Di plom ar beit soll zei gen, dass die Kan di da tin/
der Kan di dat be fä higt ist, in ner halb ei ner vor ge ge be -
nen Frist eine pra xis orien tier te Auf ga be aus sei nem
Fach ge biet so wohl in ih ren fach li chen Ein zel hei ten
als auch in den fach über grei fen den Zu sam men hän -
gen nach wis sen schaft li chen und fach prak ti schen
Me tho den selb stän dig zu be ar bei ten.

(2) Die Di plom ar beit kann von je der Pro fes so rin/ je -
dem Pro fes sor, die/ der ge mäß § 7 Ab satz 1 zur Prü -
fe rin/ zum Prü fer be stellt wer den kann und die ent -
spre chen den Lehr in hal te ver tritt, aus ge ge ben und
be treut wer den. Auf An trag der Kan di da tin/ des Kan -
di da ten kann der Prü fungs aus schuss auch eine Ho -
no rar pro fes so rin/ ei nen Ho no rar pro fes sor oder mit
ent spre chen den Auf ga ben be trau te Lehr be auf trag te/ 
be trau ten Lehr be auf trag ten ge mäß § 7 Ab satz 1 zur
Be treue rin/ zum Be treu er be stel len, wenn fest steht,
dass das vor ge se he ne The ma der Di plom ar beit nicht 
durch eine an de re/ ei nen an de ren fach lich zu stän di -
ge(n) Pro fes so rin/ Pro fes sor be treut wer den kann.
Der Kan di da tin/ Dem Kan di da ten ist Ge le gen heit zu
ge ben, Vor schlä ge für den The men be reich der Di -
plom ar beit zu ma chen.

(3) Auf An trag sorgt die/ der Vor sit zen de des Prü -
fungs aus schus ses da für, dass eine Kan di da tin/ ein
Kan di dat recht zei tig ein The ma für die Di plom ar beit
er hält.

(4) Die Di plom ar beit kann auch in Form ei ner Grup -
pen ar beit zu ge las sen wer den, wenn der als Prü -
fungs lei stung zu be wer ten de Bei trag des Ein zel nen
auf grund der An ga be von Ab schnit ten, Sei ten zah len
oder an de ren ob jek ti ven Kri te rien, die eine ein deu ti -
ge Ab gren zung er mög li chen, deut lich un ter scheid bar 
und be wert bar ist und die An for de run gen nach Ab -
satz 1 er füllt.

§ 24

Zu las sung zur Di plom ar beit

(1) Zur Di plom ar beit kann zu ge las sen wer den, wer:

1. die Zwi schen prü fung be stan den hat,

2. die Zu las sungs vor aus set zun gen ge mäß § 15 Ab -
satz 1 er füllt,

3. den Nach weis über das pra xis be zo ge ne Se mes -
ter ge mäß § 22 und

4. die Fach prü fun gen des Haupt stu di ums be stan -
den so wie die not wen di gen Lei stungs nach wei se
und Teil nah me be schei ni gun gen er bracht hat.

(2) Der An trag auf Zu las sung ist schrift lich an die Vor -
sit zen de/ den Vor sit zen den des Prü fungs aus schus -
ses zu rich ten. Dem An trag sind fol gen de Un ter la gen
bei zu fü gen, so fern sie nicht be reits frü her vor ge legt
wur den:

1. die Nach wei se über die in Ab satz 1 ge nann ten
Zu las sungs vor aus set zun gen,

2. eine Er klä rung über bis he ri ge Ver su che zur Be ar -
bei tung ei ner Di plom ar beit und zur Ab le gung der
Di plom prü fung und ge ge be nen falls ei ner Vor-
und Zwi schen prü fung im glei chen Stu dien gang.

Dem An trag soll eine Er klä rung da rü ber bei ge fügt
wer den, wel che Prü fe rin/ wel cher Prü fer zur Aus ga be 
und Be treu ung der Di plom ar beit be reit ist.

(3) Der An trag auf Zu las sung kann schrift lich bis zur
Be kannt ga be der Ent schei dung über den An trag
ohne An rech nung auf die Zahl der mög li chen Prü -
fungs ver su che zu rück ge nom men wer den.

(4) Über die Zu las sung ent schei det die/ der Vor sit -
zen de des Prü fungs aus schus ses und im Zwei fels fall
der Prü fungs aus schuss. Die Zu las sung ist zu ver sa -
gen, wenn

a) die in Ab satz 1 ge nann ten Vor aus set zun gen nicht 
er füllt oder

b) die Un ter la gen un voll stän dig sind oder

c) im Gel tungs be reich des Grund ge set zes eine ent -
spre chen de Di plom ar beit der Kan di da tin/des
Kan di da ten ohne Wie der ho lungs mög lich keit als
nicht aus rei chend be wer tet wor den ist oder die
Kan di da tin/ der Kan di dat eine der in Ab satz 2
Satz 2 Nr. 2 ge nann ten Prü fun gen end gül tig nicht
be stan den hat.

Im übri gen darf die Zu las sung nur ver sagt wer den,
wenn die Kan di da tin/ der Kan di dat im Gel tungs be -
reich des Grund ge set zes ih ren/ sei nen Prü fungs an -
spruch im glei chen Stu dien gang durch Ver säu men
ei ner Wie der ho lungs frist ver lo ren hat.

§ 25

Aus ga be und Be ar bei tung der
Di plom ar beit

(1) Die Aus ga be der Di plom ar beit er folgt über die
Vor sit zen de/den Vor sit zen den des Prü fungs aus -
schus ses. Als Zeit punkt der Aus ga be gilt der Tag, an
dem die/ der Vor sit zen de des Prü fungs aus schus ses
das von der Be treue rin/ dem Be treu er der Di plom ar -
beit ge stell te The ma der Kan di da tin/ dem Kan di da ten 
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be kannt gibt; der Zeit punkt ist ak ten kun dig zu ma -
chen.

(2) Die Be ar bei tungs zeit (Zeit raum von der Aus ga be
bis zur Ab ga be der Di plom ar beit) be trägt drei Mo na -
te. Das The ma und die Auf ga ben stel lung müs sen so
be schaf fen sein, dass die Di plom ar beit in ner halb der
vor ge se he nen Frist ab ge schlos sen wer den kann. Im
Aus nah me fall kann die/ der Vor sit zen de des Prü -
fungs aus schus ses auf ei nen vor Ab lauf der Frist ge -
stell ten be grün de ten An trag die Be ar bei tungs zeit um
max. vier Wo chen ver län gern. Bei ei ner Ver län ge -
rung um mehr als eine Wo che kann sich der Ter min
des Kol lo quiums ver schie ben. Dies gilt auch für
Krank heits fäl le un ter Vor la ge ei nes ver trau ens ärzt li -
chen At tests. Die Be treue rin/ der Be treu er der Di -
plom ar beit soll zu dem An trag ge hört wer den.

(3) Das The ma der Di plom ar beit kann nur ein mal und 
nur in ner halb der ers ten vier Wo chen der Be ar bei -
tungs zeit ohne An ga be von Grün den zu rück ge ge ben 
wer den. Im Fall der Wie der ho lung ge mäß § 12 Ab -
satz 1 ist die Rück ga be nur zu läs sig, wenn die Kan di -
da tin/ der Kan di dat bei der An fer ti gung ih rer/ sei ner
ers ten Di plom ar beit von die ser Mög lich keit kei nen
Ge brauch ge macht hat.

(4) Im Fall ei ner stän di gen kör per li chen Be hin de rung
der Kan di da tin/ des Kan di da ten fin det § 16 Ab satz 5
ent spre chen de An wen dung.

(5) Der Text teil der Di plom ar beit soll ma xi mal 100
Sei ten nicht über schrei ten, ins be son de re, wenn der
Schwer punkt der Auf ga ben stel lung in ei ner zeich ne -
ri schen Lö sung be steht.

§ 26

Ab ga be und Be wer tung der
Di plom ar beit

(1) Die Di plom ar beit ist frist ge mäß bei der/ dem Vor -
sit zen den des Prü fungs aus schus ses ab zu lie fern.
Der Zeit punkt der Ab ga be ist ak ten kun dig zu ma -
chen; bei Zu stel lung der Ar beit durch die Post ist der
Zeit punkt der Ein lie fe rung bei der Post maß ge bend.
Bei der Ab ga be der Di plom ar beit hat die Kan di da tin/
der Kan di dat schrift lich zu ver si chern, dass sie/ er
ihre/ sei ne Ar beit - bei ei ner Grup pen ar beit ih ren / sei -
nen ent spre chend ge kenn zeich ne ten An teil der Ar -
beit - selb stän dig an ge fer tigt und kei ne an de ren als
die an ge ge be nen und bei Zi ta ten kennt lich ge mach -
ten Quel len und Hilfs mit tel be nutzt hat.

(2) Die Di plom ar beit ist von zwei Prü fe rin nen / Prü -
fern zu be wer ten. Eine / ei ner der Prü fe rin nen/ Prü fer
soll die Be treue rin/ der Be treu er der Di plom ar beit
sein. Die zwei te Prü fe rin / der zwei te Prü fer wird vom
Prü fungs aus schuss be stimmt; in den Fäl len des § 23
Ab satz 2 Satz 2 muss die zwei te Prü fe rin / der zwei te
Prü fer eine Pro fes so rin/ ein Pro fes sor sein. Bei nicht
über ein stim men der Be wer tung durch die Prü fe rin nen 

/ Prü fer wird die Note der Di plom ar beit aus dem arith -
me ti schen Mit tel der Ein zel be wer tun gen ge bil det,
wenn die Dif fe renz der bei den No ten we ni ger als 2,0
be trägt. Be trägt die Dif fe renz 2,0 oder mehr, wird
vom Prü fungs aus schuss eine drit te Prü fe rin/ ein drit -
ter Prü fer be stimmt. In die sem Fall er gibt sich die
Note der Di plom ar beit aus dem arith me ti schen Mit tel
der bei den bes se ren Ein zel be wer tun gen. Die Di -
plom ar beit kann je doch nur dann als aus rei chend
oder bes ser be wer tet wer den, wenn min de stens zwei 
der No ten aus rei chend oder bes ser sind. Alle Be wer -
tun gen sind schrift lich zu be grün den.

(3) Die Be wer tung der Di plom ar beit ist der / dem Stu -
die ren den je weils nach spä tes tens acht Wo chen
nach Ab ga be der Di plom ar beit mit zu tei len

§ 27

Kol lo quium

(1)  Das Kol lo quium er gänzt die Di plom ar beit und ist
selb stän dig zu be wer ten. Es dient der Fest stel lung,
ob die Kan di da tin/ der Kan di dat be fä higt ist, die Er -
geb nis se der Di plom ar beit, ihre fach li chen Grund la -
gen, ihre fach über grei fen den Zu sam men hän ge und
ihre au ßer fach li chen Be zü ge münd lich dar zu stel len
und selb stän dig zu be grün den und ihre Be deu tung
für die Pra xis ein zu schät zen. Da bei soll auch die Be -
ar bei tung des The mas der Di plom ar beit mit der Kan -
di da tin/ dem Kan di da ten erör tert wer den.

(2) Zum Kol lo quium kann die Kan di da tin/ der Kan di -
dat nur zu ge las sen wer den, wenn

1. die in § 24 Ab satz 1 ge nann ten Vor aus set zun gen
für die Zu las sung zur Di plom ar beit nach ge wie sen 
sind, die Ein schrei bung als Stu den tin/ Stu dent
oder die Zu las sung als Zweit hö re rin/ Zweit hö rer
ge mäß § 71 Ab satz 2 HG je doch nur bei der erst -
ma li gen Zu las sung zum Kol lo quium,

2. alle Fach prü fun gen be stan den und alle vor ge -
schrie be nen Lei stungs nach wei se und Teil nah -
me be schei ni gun gen er bracht sind,

3. die Di plom ar beit min de stens als aus rei chend be -
wer tet wor den ist.

Der An trag auf Zu las sung ist an die Vor sit zen de/ den
Vor sit zen den des Prü fungs aus schus ses zu rich ten.
Dem An trag sind die Nach wei se über die in Satz 1
ge nann ten Zu las sungs vor aus set zun gen bei zu fü gen, 
so fern sie dem Prü fungs aus schuss nicht be reits vor -
lie gen; fer ner ist eine Er klä rung über bis he ri ge Ver su -
che zur Ab le gung ent spre chen der Prü fun gen so wie
da rü ber, ob ei ner Zu las sung von Zu hö re rin nen/ Zu -
hö rern wi der spro chen wird, bei zu fü gen. Die Kan di -
da tin/ Der Kan di dat kann die Zu las sung zum Kol lo -
quium auch be reits bei der Mel dung zur Di plom ar beit
(§ 24 Ab satz 2) be an tra gen; in die sem Fall er folgt die
Zu las sung zum Kol lo quium, so bald alle er for der li -
chen Nach wei se und Un ter la gen dem Prü fungs aus -
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schuss vor lie gen. Für die Zu las sung zum Kol lo quium
und ihre Ver sa gung gilt im übri gen § 24 Abs. 4 ent -
spre chend.

(3) Das Kol lo quium wird als münd li che Prü fung (§ 18) 
durch ge führt und von Prü fer und Zweit prü fer der Di -
plom ar beit ge mein sam ab ge nom men und be wer tet.
Im Fall des 26 Ab satz 2 Satz 5. wird das Kol lo quium
von den Prü fe rin nen/ Prü fern ab ge nom men, aus de -
ren Ein zel be wer tun gen die Note der Di plom ar beit ge -
bil det wor den ist. Das Kol lo quium dau ert etwa drei ßig 
Mi nu ten. Für die Durch füh rung des Kol lo quiums fin -
den im übri gen die für münd li che Prü fun gen gel ten -
den Vor schrif ten ent spre chen de An wen dung.

VI.

Er geb nis der Di plom prü fung /

Zu satz fä cher

§ 28

Er geb nis der Di plom prü fung

(1) Die Di plom prü fung ist be stan den, wenn alle vor -
ge schrie be nen Fach prü fun gen be stan den so wie die
Di plom ar beit und das Kol lo quium je weils min de stens
als aus rei chend be wer tet wor den ist.

(2) Die Di plom prü fung ist nicht be stan den, wenn eine
der in Ab satz 1 ge nann ten Prü fungs lei stun gen als
nicht aus rei chend be wer tet wor den ist oder als nicht
aus rei chend be wer tet gilt.

(3) Über die nicht be stan de ne Vor di plom prü fung oder 
die nicht be stan de ne Di plom prü fung wird auf An trag
eine schrift li che Be schei ni gung er teilt, die die er -
brach ten Prü fungs lei stun gen und de ren No ten so wie
die zum Ab schluss noch feh len den Prü fungs lei stun -
gen ent hält und er ken nen lässt, dass die Prü fung
nicht be stan den ist.

§ 29

Zeug nis, Ge samt no te

(1) Über die be stan de ne Di plom prü fung wird un ver -
züg lich, mög lichst in ner halb von vier Wo chen nach
Be kannt ga be der letz ten Prü fungs lei stung, ein Zeug -
nis aus ge stellt. Das Zeug nis ent hält die No ten der

Fach prü fun gen, das The ma und die Note der Di plom -
ar beit, die Note des Kol lo quiums so wie die
Ge samt no te der Di plom prü fung; eine zu sätz li che
Note ge mäß § 30 ist ge ge be nen falls auf zu füh ren. Die 
ge wähl te Stu dien rich tung oder der ge wähl te Stu dien -
schwer punkt, ein von der Kan di da tin/ dem Kan di da -
ten ge setz ter fach li cher Schwer punkt so wie ein er -
folg reich ab ge leis te tes pra xis be zo ge nes Se mes ter
sind ge ge be nen falls an zu ge ben.

(2) Bei der Bil dung der Ge samt no te der Di plom prü -
fung wer den die Prü fun gen wie folgt ge wich tet:

Fach prü fun gen des Haupt stu di ums = 70%
Di plom ar beit = 25%
Kol lo quium = 5%

Alle an de ren Prü fun gen wer den bei der Bil dung der
Ge samt no te nicht be rück sich tigt.

(3) Das Zeug nis ist von der / dem Vor sit zen den des
Prü fungs aus schus ses zu un ter zeich nen. Das Zeug -
nis trägt das Da tum des Ta ges, an dem die letz te Prü -
fungs lei stung er bracht wor den ist.

§ 30

Zu satz fä cher

(1) Die Kan di da tin/ Der Kan di dat kann sich in wei te -
ren als den vor ge schrie be nen Fä chern ei ner Prü fung
un ter zie hen (Zu satz fä cher). Das Er geb nis die ser
Fach prü fun gen wird auf An trag der Kan di da tin/ des
Kan di da ten in das Zeug nis auf ge nom men, je doch bei 
der Fest set zung der Ge samt no te nicht be rück sich -
tigt.

(2) Als Prü fung in Zu satz fä chern gilt auch, wenn der
Kan di dat aus ei nem Ka ta log von Wahl pflicht fä chern
mehr als die vor ge schrie be ne An zahl aus wählt und
ab schließt. Die zu erst ab ge leg ten Fach prü fun gen
gel ten als die vor ge schrie be nen Prü fun gen, es sei
denn, dass die Kan di da tin/ der Kan di dat vor der ers -
ten Prü fung et was an de res be stimmt hat.
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VII.

Wei te re Be stim mun gen

§ 31

Ein sicht in die Prü fungs ak ten

(1) Nach Ab schluss des Prü fungs ver fah rens wird der
Kan di da tin/ dem Kan di da ten auf An trag Ein sicht in
ihre/ sei ne schrift li chen Prü fungs ar bei ten, in die da -
rauf be zo ge nen Gut ach ten der Prü fe rin nen/ Prü fer
und in die Prü fungs pro to kol le ge währt.

(2) Die Ein sicht nah me ist bin nen ei nes Mo nats nach
Aus hän di gung des Prü fungs zeug nis ses oder des
Be schei des über die nicht be stan de ne Di plom prü -
fung bei der/ dem Vor sit zen den des Prü fungs aus -
schus ses zu be an tra gen. § 32 des Ver wal tungs ver -
fah rens ge set zes für das Land Nord rhein-Westfalen
über die Wie der ein set zung in den vo ri gen Stand gilt
ent spre chend. Die / Der Vor sit zen de be stimmt Ort
und Zeit der Ein sicht nah me.

(3) Die Ein sicht nah me in die Prü fungs un ter-lagen,
die sich auf eine Fach prü fung be zie hen, wird der
Kan di da tin/ dem Kan di da ten auf An trag nach Ab le -
gung der je wei li gen Fach prü fung ge stat tet. Der An -
trag ist bin nen ei nem Mo nat nach Be kannt ga be des
Prü fungs er geb nis ses zu stel len. Im übri gen gilt Ab -
satz 2 ent spre chend.

§ 32

Un gül tig keit von Prü fun gen

(1) Hat die Kan di da tin/ der Kan di dat bei ei ner Prü fung 
ge täuscht und wird die se Tat sa che erst nach der
Aus hän di gung des Zeug nis ses oder der Be schei ni -
gung nach § 28 Ab satz 3 be kannt, so kann der Prü -
fungs aus schuss nach träg lich die No ten für die je ni -
gen Prü fungs lei stun gen, bei de ren Er brin gung die
Kan di da tin/ der Kan di dat ge täuscht hat, ent spre -
chend be rich ti gen und die Di plom prü fung ganz oder
teil wei se für nicht be stan den er klä ren.

(2) Wa ren die Vor aus set zun gen für die Zu las sung zu
ei ner Prü fung nicht er füllt, ohne dass die Kan di da tin /
der Kan di dat hie rü ber täu schen woll te, und wird die -
se Tat sa che erst nach Aus hän di gung des Zeug nis -
ses oder der Be schei ni gung nach § 28 Ab satz 3 be -
kannt, wird die ser Man gel durch das Be ste hen der
Prü fung ge heilt. Hat die Kan di da tin/ der Kan di dat die
Zu las sung vor sätz lich zu Un recht er wirkt, ent schei -
det der Prü fungs aus schuss un ter Be ach tung des

Ver wal tungs ver fah rens ge set zes für das Land Nord -
rhein-Westfalen über die Rechts fol gen.

(3) Das un rich ti ge Prü fungs zeug nis oder die un rich ti -
ge Be schei ni gung nach § 28 Ab satz 3 ist ein zu zie hen 
und ge ge be nen falls neu zu er tei len. Eine Ent schei -
dung nach Ab satz 1 und Ab satz 2 Satz 2 ist nach ei -
ner Frist von fünf Jah ren nach Aus stel lung des Prü -
fungs zeug nis ses oder der Be schei ni gung nach § 28
Ab satz 3 aus ge schlos sen.

§ 33

Teil nah me be schei ni gun gen

Fä cher des Grund- und Haupt stu di ums, in de nen
Teil nah me schei ne zu er brin gen sind:

für die Stu dien rich tung Ar chi tek tur und die Stu dien -
rich tung Städ te bau und Re gio nal pla nung

– Grund la gen der 
Bau kon struk ti on (1. Sem., 2. Sem.)

– Grund la gen des Ent wer fens (1. Sem., 2. Sem.)
– Frei hand zeich nen (1. Sem.)
– Städ te bau I (1. Sem., 2. Sem.)
– Trag werks leh re (1. Sem., 2. Sem.)
– Bau phy sik (1. Sem.)
– Farb- und Flä chen ge stal tung  (3. Sem.)
– Plas ti sches und räum li ches 

Ge stal ten  (4. Sem.)
– CAD-Anwendung (3. Sem., 4. Sem.)
– Städ te bau II (3. Sem., 4. Sem.)
– Bau kon struk ti on (3. Sem., 4. Sem.)
– Ent wer fen, insbes. Wohn bau (3. Sem., 4. Sem.)
– Bau be trieb I (3. Sem.)
– Tech ni scher Aus bau I / 

res sour cen spa ren des Bau en (3. Sem.)
– Der Nach weis des  pra xis be zo ge nen 

Se mes ters gemäß § 21 (5. Sem.)
– all ge mein bil den de Fä cher (1.-8. Sem.)

für die Stu dien rich tung Städ te bau und Re gio nal pla -
nung sind zu sätz lich zu er brin gen

– so zio öko no mi sche Grund la gen 
der Pla nung I (6. Sem.)

– Stadt bau ge schich te I (6. Sem.)

§ 34

Lei stungs nach wei se

Fä cher des Grund- und Haupt stu di ums, die mit ei -
nem be no te ten Lei stungs nach weis ab schlie ßen sind:
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für die Stu dien rich tung Ar chi tek tur und die Stu dien -
rich tung Städ te bau und Re gio nal pla nung

– Dar stel len de Geo me trie (1. Sem.)
– Städ te bau I (2. Sem.)
– Bau phy sik I (2. Sem.)
– Bau stoff leh re/Bau stoff kun de (2. Sem.)
– Ver mes sungs kun de (2. Sem.)
– Bau ge schich te (2. Sem.)
– Bau be trieb I (4. Sem.)
– Tech ni scher Aus bau I / 

res sour cen spa ren des Bau en (4. Sem.)
– Son der se mi na re al ler Fach ge bie te (6. / 7. Sem.)

für die Stu dien rich tung Städ te bau und Re gio nal pla -
nung sind zu sätz lich zu er brin gen

– Ver kehrs pla nung (6. Sem.)
– Stadt bau ge schich te II (7. Sem.)

§ 35

Prü fun gen des Grund stu di ums;
Vor di plom prü fung

(1) Die Vor di plom prü fung (für bei de Stu dien rich tun -
gen gleich), die das Grund stu di um ab schließt (vgl. §
5)wird in zwei Blö cke ge glie dert.

(2) Im 1. Block wer den fol gen de Fä cher des Grund -
stu di ums mit ei ner Fach prü fung ab ge schlos sen:

1. Trag werks leh re

2.  Grund la gen der Bau kon struk ti on

3. Grund la gen des Ent wer fens

(3) Im 2.Block wer den fol gen de Fä cher des Grund -
stu di ums mit ei ner Fach prü fung ab ge schlos sen:

1. Bau kon struk ti on

2. Ent wer fen, ins be son de re Wohn bau

3. Frei hand zei chen / Farb- und Flä chen ge stal tung / 
plas ti sches, räum li ches Ge stal ten

4. Städ te bau II 

Die Vor di plom prü fung wird nach Maß ga be des Stu -
dien pla nes nach dem 4. Se mes ter ab ge legt.

§ 36

Prü fun gen des Haupt stu di ums;
Di plom prü fung

(1) Die Di plom prü fung er streckt sich auf die durch
eine Fach prü fung ab zu schlie ßen den Fä cher des
Haupt stu di ums:

a für die Stu dien rich tung Ar chi tek tur

• zwei Fach prü fun gen aus dem Ka ta log:
– Bau kon struk ti on und 

Ent wer fen (6./7. Sem.)
– Ent wer fen und 

Bau kon struk ti on (6./7. Sem.)

fünf Wahl pflicht fä cher, die wie folgt ver teilt wer -
den:

• ein Wahl pflicht fach aus dem Ka ta log:
– In ge ni eur hoch bau I / 

Trag werks ent wurf (6. Sem.)
– In ge ni eur hoch bau II / 

Trag werks ent wurf (7. Sem.)
– In du striel les Bau en /  

Sys tem bau (6. Sem.)
– Bau struk tu ren (7. Sem.)
– Denk mal pfle ge / Bau auf nah me (6. Sem.)

• ein Wahl pflicht fach aus dem Ka ta log:
– Bau phy sik II (6. Sem.)
– Bau recht (7. Sem.)
– Bau be trieb II (6. Sem.)
– Bau be trieb III (7. Sem.)
– Tech ni scher Aus bau II,

res sour cen spa ren des Bau en (6. Sem.)
– Tech ni scher Aus bau III,

res sour cen spa ren des Bau en (7. Sem.)

• ein Wahl pflicht fach aus dem Ka ta log:
– Bau ge schich te / 

Ar chi tek tur theo rie (6. Sem.)
– so zio öko no mi sche Grund la gen 

der Pla nung I (6. Sem.)
– Städ te bau li ches Pro jekt (7. Sem.)
– In nen raum ge stal tung (7. Sem.)

• zwei wei te re Wahl pflicht fä cher aus dem
ge sam ten Wahl pflicht ka ta log der
Stu dien rich tung Ar chi tek tur.

b für die Stu dien rich tung Städ te bau und Re gio nal -
pla nung

• fünf Fach prü fun gen in den Fä chern:
– Städ te bau li ches Pro jekt I

(Stadt er neue rung, 
Bau en im Ba estand) (6. Sem.)

– Städ te bau li ches Pro jekt II
(städ te bau li cher Ent wurf,
Stadt er wei te rung) (7. Sem.)

– So zio öko no mi sche 
Grund la gen der Pla nung II (7. Sem.)

– Ent wer fen von Ge bäu den, 
insbes. Wohn bau (6. Sem.)

– Stadt- und Re gio nal ent wick lung (7. Sem.)
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§ 37

In-Kraft-Treten,
Über gangs be stim mun gen

(1) Die se Fach prü fungs ord nung tritt mit Wir kung vom 
01.09.2001 in Kraft und ist be fris tet bis 31.08.2003*.
Sie wird im Ver kün dungs blatt der Fach hoch schu le
Aa chen (FH- Mit tei lun gen) ver öf fent licht. 

(2) Stu die ren de, die sich zu die sem Zeit punkt im
1. - 4. Re gel se mes ter be fin den, kön nen das Vor di -
plom nach der bis he ri gen Di plom prü fungs ord nung
ab schlie ßen. Stu die ren de, die sich zu die sem Zeit -
punkt im 5. Re gel se mes ter oder hö her be fin den, kön -
nen das Di plom nach der bis he ri gen Di plom prü fungs -
ord nung ab schlie ßen. Ab 01.09.2003 gilt für alle

Stu die ren den die se Fach prü fungs ord nung. Über
Aus nah men ent schei det der Prü fungs aus schuss.

(3) Aus ge fer tigt auf grund der Be schlüs se des Fach -
be reichs ra tes des Fach be reichs Ar chi tek tur vom
10.05.2001 und 19.09.2001 so wie der recht li chen
Prü fung durch das Rek to rat vom 17.07.2002.

Aa chen, den 18.07.2002

Der Rek tor
der Fach hoch schu le Aa chen

gez. Buchkremer

Prof. Buch kre mer
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* Bis zum diesem Zeitraum ist die vorliegende Fachprüfungsordnung hinsichtlich der Modularisierung und der Vergabe 
der Kreditpunkte vollständig an die Vorgaben der Rahmenprüfungsordnung anzupassen.


